
           Antrag Nr. 27 
 
 
 
Theater- und Kulturförderverein der Vogtlandhalle Greiz e. V. 
 
In diesem Jahr werden die 20. Schülertheatertage des Landkreises Greiz vom 24. bis 26. Mai in der 
Vogtlandhalle Greiz stattfinden. 
Teilnehmen werden Schüler verschiedener Altersgruppen aus bisher 12 angemeldeten Schulen. Die 
Auswahl der Stücke ist vielfältig.  
Es geht bei den Schülertheatertagen nicht um einen Wettbewerb oder Platzierungen; 
stattdessen soll die Freude am Theaterspielen geweckt bzw. gefördert werden.  
Der Eintritt zu den Schülertheatertagen ist frei, um  vielen Schülern die Gelegenheit zu geben, sich 
verschiedene Inszenierungen anzusehen.  
Nach der Aufführung gibt es eine Auswertung der gezeigten Stücke durch den Theaterförderverein 
(vertreten durch Regisseurin Anke Hartmann). 
Alle Theatergruppen erhalten für ihre gezeigten Leistungen einen Pokal und eine Teilnahmeurkunde. 
Für die Durchführung stellt die Stadt Greiz die Spielstätte (Studiobühne) in der Vogtlandhalle Greiz 
sowie das technische Personal kostenfrei zu Verfügung.   
 
Realisierungszeitraum: 15.04.2016 - 30.06.2016 
 
geplante Ausgaben:  
 
Pokale für Prämierung jeder teilnehmenden Gruppe:       200,00 € 
Teilnehmerversorgung:           840,00 € 
Fahrtkosten:            690,00 € 
Berater:            200,00 € 
GEMA:             200,00 € 
 
Gesamtausgaben:        2.130,00 € 
 
 
geplante Einnahmen:  
 
LAG Spiel und Theater in Thüringen e. V.:     1.130,00 € 
 
Gesamteinnahmen:        1.130,00 € 
 
Beantragte Kulturfördermittel: 1. 000,00 € 
 
Kulturfördermittel bereits erhalten: 
 
2007  450,00 € 
2008  350,00 € 
2009  350,00 € 
2010  800,00 € 
2015  650,00 € 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

           Antrag Nr. 9 
 
Greizer Theaterherbst e. V.      

 
Der Greizer Theaterherbst e.V. beantragt Kulturfördermittel für die Durchführung des  
XXV. Theaterherbstes 2016 vom 16. bis 24. September 2016. 
Dieses Projekt hat sich über die Jahre zu einem Projekt entwickelt, das durch seine Ausstrahlung und 
den zunehmenden Bekanntheitsgrad neben immer wiederkehrenden Teilnehmern und Interessenten 
auch neue Mitwirkende gewann. Ein Faktum, das sich vor allem durch Kontinuität und Nachhaltigkeit 
bedingt.  
Das Festival bietet einen großen und vielseitigen Raum für Begegnung und Kreativität. Alle 
Teilnehmer werden intensiv im Projekt eingebunden, erleben Integration und Zugehörigkeit. 
Interkulturelle Kompetenz und multi-kulturelle Begegnungen spielen dabei eine große Rolle. Das 
Festival ist mittlerweile eines der bedeutenden Kulturereignisse der Stadt und des Landkreises Greiz 
und überregional bekannt. 
 
Der künstlerische Leiter des Theaterherbstes führt Amateure aus der Region und nationale wie 
internationale Theaterprofis sowie Künstler anderer Sparten in gemeinsamer Arbeit zusammen.  
Sie erhalten eine Aufgabe, können sich ausprobieren und künstlerische Ausdrucksformen kreieren.  
Gerade jungen Menschen will der Verein neue Perspektiven aufzeigen, ihr Selbstbewusstsein fördern, 
Impulse geben sowie Vertrauen und Zuversicht vermitteln, um sich den Erfordernissen unserer Zeit zu 
stellen und ihren Weg zu finden.  
In verschiedenen Werkstätten entwickeln Kinder, Jugendliche und Erwachsene, darunter Arbeitslose 
sowie körperlich und geistig Behinderte, gemeinsam mit professionellen Leitern Theaterstücke, 
Videofilme, musikalische Darbietungen, Performance, Fotoserien, Objekte der Bildende Kunst sowie 
journalistische Arbeiten. Daneben werden verschiedene professionelle Theatergruppen, vorwiegend 
aus der freien Szene, als Gastspiele zum Fest eingeladen. Das Aufeinandertreffen von Amateuren 
und Berufsschauspielern während der Festspielwoche ist für beide Seiten eine lehrreiche Begegnung.  
 
Realisierungszeitraum: 01.01. bis 31.12.2016 
 
geplante Ausgaben: 
 
Honorarkosten:          51.300,00 € 
Sachkosten:          17.700,00 € 
 
Gesamtausgaben:         69.000,00 € 
 
geplante Einnahmen:  
 
Eintrittsgelder:            7.000,00 € 
Spenden und Sponsoren:          4.000,00 € 
Thüringer Staatskanzlei:        28.000,00 € 
Stadt Greiz:          20.000,00 € 
 
Gesamteinnahmen:         59.000,00 € 
 
Beantragte Kulturfördermittel 10.000,00 €  
 
Kulturfördermittel bereits erhalten:  
 
2006:  20.300,00 € 
2007:  20.300,00 € 
2008:  20.300,00 €  
2009:  20.300,00 €  
2010:  20.300,00 €  
2011:  20.300,00 €  
2012:  20.300,00 €  
2013:  18.000,00 €  
2014:  12.000,00 € 
2015:  10.000,00 € 



  

           Antrag Nr. 23 
 
 
 
Rassegeflügelzuchtverein Braunichswalde e. V. (RGZV) 
 
Der Verein, RGZV Braunichswalde e. V. wurde vom Kreisverband der Rassegeflügelzucht beauftragt, 
die 100. Rassegeflügel-Kreisjungtierschau vom 29. – 30.10.2016 in Braunichswalde durchzuführen. 
Dazu werden Züchter aus ganz Deutschland in Braunichswalde begrüßt. 
Im Vorfeld soll ein Ausstellungskatalog erstellt werden. Die besten Kollektionen der jeweiligen Rassen 
erhalten ein Ehrenband des Kreisverbandes. 
Außerdem wird von einigen Züchtern hochwertiges Ziergeflügel präsentiert. 
 
Realisierungszeitraum: 01.04.2016 - 31.12.2016 
 
geplante Ausgaben:  
 
Saalmiete:             450,00 € 
Käfige – Gebühr und Transport:           500,00 € 
Preisrichter + -unterlagen:        1.000,00 € 
Katalogdruck:             900,00 € 
Preise:              500,00 € 
Werbung:             400,00 € 
Futtermittel:             120,00 € 
Versicherung:             200,00 € 
 
Gesamtausgaben:         4. 070,00 € 
 
 
geplante Einnahmen:  
 
Eintrittsgelder, Teilnehmerbeträge oder ähnliches:     1.000,00 € 
Spenden und Sponsoren:           500,00 € 
Gemeinde Braunichswalde:           150,00 € 
Bare Eigenleistungen des Antragstellers:       1.420,00 € 
 
Gesamteinnahmen:         3.070,00 €
          
 
Beantragte Kulturfördermittel: 1.000,00 € 
 
Kulturfördermittel bereits erhalten: 
 
2014: 700,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

          Antrag Nr. 26 
 
 
 
Kammerchor Zeulenroda e. V. 
 
Der Kammerchor Zeulenroda e. V. beantragt Kulturfördermittel für das Konzert am Reformationstag 
(31.10.2016) mit der Vogtland Philharmonie Greiz-Reichenbach in der Dreieinigkeitskirche 
Zeulenroda. 
Mit diesem Konzert möchte der Chor zum Jahresprogramm der Dreieinigkeitskirche beitragen und den  
1757 in Hamburg entstandenen Kantatenzyklus „Die Tageszeiten“ von Georg Philipp Telemann 
präsentieren. Neben Orchester und Kammerchor werden 4 Solisten zu hören sein. 
 
Realisierungszeitraum: 04.05. – 30.11.2016  
 
geplante Ausgaben: 
 
Orchester:         2.000,00 € 
Thür. Sängerbund:           200,00 € 
Honorare Solisten:        1.200,00 € 
Honorare Korrepetition:           300,00 € 
Honorare Dirigat:           300,00 € 
Proben/inkl. Sonderproben:          960,00 € 
Noten/Drucksachen (Eintrittskarten, Plakate etc.):       700,00 € 
Nutzungsgebühr:           400,00 € 
Nebenkosten (Blumen, Teilnehmerversorgung, Konzertaufnahme):     250,00 € 
 
Gesamtausgaben:        6.310,00 € 
 
geplante Einnahmen: 
 
Eintrittsgelder:         2.000,00 € 
Stadt Zeulenroda-Triebes:       1.700,00 € 
Sparkasse Gera-Greiz:           500,00 € 
Bare Eigenleistung des Antragsstellers:         410,00 € 
 
Gesamteinnahmen:         4.610,00 € 
 
Beantragte Kulturfördermittel: 1.700,00 € 
 
Kulturfördermittel bereits erhalten:   
 
2006:  1.050,00 € 
2008:     800,00 € 
2009:     800,00 € 
2010:     700,00 € 
2011:     800,00 € 
2012:  1.000,00 € 
2013:  1.000,00 € 
2014:     950,00 € 
2015:  1.200,00 € 
 

 


